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Die Radiojodtherapie ist zur Schilddrüsen Be-
handlung seit langer Zeit etabliert (etwa seit 
1940) und dient zur 

 

  
1. Beseitigung der Hyperthyreose 

a. beim Knotenkropf 
(Schilddrüsenautonomie)  

b. beim Morbus Basedow 
(Autoimmunerkrankung)  

2. Kropf- (Struma-)verkleinerung 
3. Behandlung des Schilddrüsenkarzi-

noms 
 

 
Knotenkropf 

 
Morbus Basedow 

 
Schilddrüsen-
karzinom 

 

  

Vor einer Radiojodtherapie sind eine gezielte 
Schilddrüsendiagnostik, eine zeitliche Planung 
und eine ambulante Voruntersuchung erforder-
lich. 

Zur Diagnostik gehören Laborwerte, eine Schilddrüsensonographie mit exakter 
Größenbestimmung (Volumetrie) und Knotenerfassung, eine Schilddrüsenszin-
tigraphie, ggf. auch eine Schilddrüsen-Feinnadelpunktion und eine Spezialszin-
tigraphie 

  

Die Radioiodtherapie wird in Deutschland nach 
Strahlenschutzgesetz auf speziell dafür einge-
richteten Krankenhaus-/Klinikstationen (Nukle-
armedizin) durchgeführt.  

   
 

  

  

Bei der Radiojodtherapie wird nach vorheriger 
Dosisbestimmung eine winzige Menge von 
radioaktivem Jod in Form einer einfachen Tab-
lettenkapsel oral verabreicht. 

  

keine Allergie, 
da nur 
0,000.000.001 
g = 1 Nano-
gramm 
Iod-131 

  
 

  

Das radioaktive Jod findet seinen Weg „automa-
tisch“ in die zu stark funktionierenden, kranken 
Schilddrüsenzellen und lässt die gesunden 
Zellen unbehelligt. 
Nach der Behandlung werden während des 
stationären Aufenthaltes die Jodaufnahme und 
der Therapieerfolg von außen an der Schilddrü-
se regelmäßig gemessen. Der stationäre Auf-
enthalt dauert in der Regel 2 – 6 Tage. 
 

 
 

 

  

Die nachstationären Kontrollen finden in regel-
mäßigen Abständen beim Spezialisten ambu-
lant statt. 
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mCi Ganzkörper 

mCi Schilddrüse 

       Zeit nach 131Iod-Applikation [Tage] 

131Iod-Aktivität 

[(log) mCi] 

 effektive  
Halbwertszeit 

  5,7 Tage 5 m 

Detektor 
5 cm ø Bleiwand 
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